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Evangelium nach  
Lukas 16, 19-31
Lazarus wird getröstet, 
du aber leidest große Qual

In jener Zeit sprach Jesus zu den Pha-
risäern:

Es war einmal ein reicher Mann, der 
sich in Purpur und feines Leinen klei-
dete und Tag für Tag glanzvolle Feste 
feierte.

Vor der Tür des Reichen aber

lag ein armer Mann namens Lázarus, 
dessen Leib voller Geschwüre war.

Er hätte gern seinen Hunger mit dem 
gestillt, was vom Tisch des Reichen he-
runterfiel. Stattdessen kamen die Hun-
de und leckten an seinen Geschwüren.

Es geschah aber: Der Arme starb und 
wurde von den Engeln in Abrahams 
Schoß getragen. Auch der Reiche starb 
und wurde begraben.

In der Unterwelt, wo er qualvolle 
Schmerzen litt, blickte er auf und sah 
von Weitem Abraham und Lázarus in 
seinem Schoß.
Da rief er: Vater Abraham, hab Erbar-
men mit mir und schick Lázarus; er soll 
die Spitze seines Fingers ins Wasser 
tauchen und mir die Zunge kühlen, 
denn ich leide große Qual in diesem 
Feuer.

Abraham erwiderte: Mein Kind, erinne-
re dich daran, dass du schon zu Leb-
zeiten deine Wohltaten erhalten hast, 
Lázarus dagegen nur Schlechtes. Jetzt 
wird er hier getröstet, du aber leidest 
große Qual.
Außerdem ist zwischen uns und euch 
ein tiefer, unüberwindlicher Abgrund, 
so dass niemand von hier zu euch oder 
von dort zu uns kommen kann, selbst 
wenn er wollte.

Da sagte der Reiche: Dann bitte ich 
dich, Vater, schick ihn in das Haus mei-
nes Vaters!

Denn ich habe noch fünf Brüder. Er soll 
sie warnen, damit nicht auch sie an 
diesen Ort der Qual kommen.
Abraham aber sagte: Sie haben Mose 
und die Propheten, auf die sollen sie 
hören.

Er erwiderte: Nein, Vater Abraham, 
aber wenn einer von den Toten zu ih-
nen kommt, werden sie umkehren.

Darauf sagte Abraham zu ihm: Wenn 
sie auf Mose und die Propheten nicht 
hören, werden sie sich auch nicht über-
zeugen lassen, wenn einer von den To-
ten aufersteht.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Wer einen Namen hat
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

wer sind die, die in unserer Gesellschaft einen „Na-
men“ haben? Das sind in der Regel doch die Reichen 
und die Schönen, die Berühmten und die Wichtigen. 
Das sind die, die in der Öffentlichkeit vorne dran ste-
hen. Das sind die schwer verdienenden Fußballer, die 
Filmsternchen. Ihre Fotos sind in der Zeitung, großer 
Medienrummel um sie herum. Und was da alles so 
interessant ist: Was sie anhaben, welche Frisur sie 
tragen, was die Garderobe kostet oder was sie gerne 
essen. 

Die Armen dagegen haben bei uns keinen Namen: 
Das sind die Hartz-IV-Empfänger, die Arbeitslosen, 
die Behinderten, die Analphabeten. Ihr Name steht, 
wenn es hoch kommt, nur einmal in der Zeitung, und 
das ist in der Todesanzeige oder ganz klein in der To-
tentafel. 

In unserer biblischen Geschichte ist es genau um-
gekehrt: Da hat ausgerechnet der arme Mann einen 
Namen: Lazarus heißt er. Der Reiche dagegen bleibt 
ohne Namen. Er bleibt ein Exemplar seiner Gattung, 
ein Reicher halt. Sein Name interessiert den bibli-
schen Erzähler nicht! 

Dieser ist Lukas. Sein Evangelium, das in diesem Jahr 
Sonntag für Sonntag verlesen wird, hat ein Faible für 
die Armen: Sie werden seliggepriesen, ihnen gehört 
das Reich Gottes. Die Reichen dagegen bekommen 
das Fett ab: Weherufe über sie; lachhaft, wie der rei-
che Tor größere Scheunen plant –obwohl er doch 
noch in der gleichen Nacht von Gott geholt wird. 

Auch im Evangelium am Sonntag geht es um arm 
und reich. Und der Name Lazarus wird Programm: 
„Lazarus” bedeutet: Gott hilft. Das lukanische Pro-
gramm, das dahintersteckt: Gott wird auch diesem 
armen Habenichts namens Lazarus helfen. Gott so-
lidarisiert sich mit dem armen Lazarus.

Keine Frage: Das Lukasevangelium ist ein sozialkriti-
sches Evangelium – als wär’s in unsere Zeit gespro-
chen! Als würde es den Hörern und Leserinnen seines 
Evangeliums zu allen Zeiten ganz hartnäckig diese 
Frage stellen: Haben die Armen unter euch einen Na-
men? Gebt Ihr ihnen eure Stimme? Und als würde es 
uns in aller Dringlichkeit die Option für die Armen als 
jene Haltung ans Herz legen, die uns als wahre, als 
echte Kinder Gottes auszeichnen und Glaubwürdig-
keit verleihen könnte.

Mach´s wie Gott – solidarisiere dich mit den Armen 
und Bedürftigen! 

Gelegenheiten dazu gibt es aktuell genug: Caritas-
Sammlung, Tag des Flüchtlings, Aktion Sicherer 
Hafen, ehrenamtliches Engagement zum Beispiel in 
der Nachbarschaftshilfe, Suppenküche, Kleiderstube, 
Sozialladen und vieles mehr. Pfr. Stefan Werner

WORT ZUM SONNTAG

An diesem Samstag, 28. Septem-
ber, findet in Reute um 19.00 Uhr 
ein Friedensgebet statt. 
 Mehr hierzu auf Seite 3

An diesem Sonntag, 29. Septem-
ber, hat das Aktionsbündnis ab 
13.00 Uhr einen Infostand auf dem 
Rathausplatz. Dort besteht die 
Möglichkeit, an der Unterschriften-
aktion teilzunehmen.

Ebenfalls am Sonntag: Lesung 
„Don‘t go backway“ im Wohnpark 
am Schloss (Hauskapelle)

WEITERE AKTIONEN

Morgen am 
Gut-Betha-Brunnen
Am Tag des Flüchtlings – am mor-
gigen Freitag, 27. September – 
lädt die Kirchengemeinde St. Peter 
zusammen mit dem Aktionsbünd-
nis Sicherer Hafen zum Gut-Betha-
Platz ein. In unmittelbarer Nähe der 
Guten Beth (beim Brunnen) gibt 
es ein Zelt, in dem sich hoffentlich 
viele Menschen, Geflüchtete und 
Einheimische einfinden und begeg-
nen. Informieren und feiern lautet 
das Motto über diesen Tag:  
• Informieren – was sich hinter 

der Aktion Sicherer Hafen 
verbirgt; wie Seenotrettung 
an unsere christliche Pflicht 
erinnert, Menschen in Not 
beizustehen; was wir in Bad 
Waldsee konkret dazu beitra-
gen können

• Informieren – mittels Erfah-
rungsberichten und Flucht-
geschichten von konkreten 
Menschen; mittels einer Auf-
stellung; damit wir uns nicht 
an das Sterben im Mittelmeer 
gewöhnen; 

• Feiern – mit allem, was da-
zugehört, Essen und Trinken, 
Kaffee und Kuchen, Falafel, 
alkoholische Getränke, nicht-
alkoholische Getränke 

• Feiern – mit Musik aus der 
weiten Welt (Afrika) und der 
Nachbarschaft (Katzenwäl-
dele)

Der Ablauf
15.00 Uhr: Beginn auf dem Kirch-
platz, kurze Statio mit Pfr. Werner 
bei der Bronze-Skulptur von R. 
Allgaier „Es kommt ein Schiff ge-
laden“
Anschließend: Informieren und 
feiern
19.00 Uhr: Abschluss auf dem 
Kirchplatz, mit Pfr. Bertl, mit einer 
Video-Projektion an die Kirchwand

Im Dienst der Nächsten, hier vor Ort 
(Auswahl): Aktion Sicherer Hafen, Cari-
tas, Nachbarschaftshilfe, Suppenküche, 
Sozialladen (Solisatt), Kleiderstube, 
Krankenpflegeverein

Tag des Flüchtlings 2019 

 

Weiteres zum Programm auf der Rückseite   

 



GOTTESDIENSTE & mehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

So, 29. September
26. Sonntag im Jahreskreis 

CARITAS-KOLLEKTE
19.00 Uhr: Eucharistie mit Pfarrer 
Bernd Hillebrand und dem Chor 
„Spirit“ aus Zussdorf

Di, 1. Oktober
7.35 Uhr: Schülergottesdienst  

Do, 3. Oktober
Kein Gottesdienst in Haisterkirch

So, 6. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis 

9.00 Uhr: EUCHARISTIE – Ernte-
dankfest

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

So, 29. September
CARITAS-KOLLEKTE

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in Haisterkirch mit Prof. Dr. 
Bernd Hillebrand, mitgestaltet vom 
Chor „Spirit“ aus Zußdorf

Di, 1. Oktober
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

Do, 3. Oktober
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet um 
geistliche Berufungen und für un-
sere Familien

So, 6. Oktober
Erntedank

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) – Fa-
miliengottesdienst zu Erntedank, 
mitgestaltet vom Team Junge Ge-
meinde
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (We) in Gaisbeuren

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Fr, 27. September
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in Reute

Sa, 28. September
19.00 Uhr: Friedensgebet im Rah-
men der Aktionswoche „Sicherer 
Hafen“.  Siehe Seite 3 

So, 29. September
26. Sonntag im Jahreskreis

Erntedankfeier
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) und 
Erntedankfeier. Siehe Seite 3.
18.00 Uhr: Vesper mit der Schwes-
terngemeinschaft in der Pfarrkir-
che
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (Prof. Dr. Hillebrand) nach 
Haisterkirch 

Di, 1. Oktober
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
17.30 Uhr: Lobpreis – Anbetung in 
Gaisbeuren

Mi, 2. Oktober
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche

Do, 3. Oktober
13.45 Uhr: angemeldete Kirchen-
führung
19.00 Uhr: Gebet um geistliche Be-
rufung in der Pfarrkirche
20.00 Uhr: Transitus-Feier der 
Schwestern vom Kloster in der 
Franziskuskapelle. Die Pfarrge-
meinde und Christen aus der gan-
zen Seelsorgeeinheit ist dazu herz-
lich eingeladen. 
 Siehe nebenstehende Meldung

Fr, 4. Oktober
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in Reute 

So, 6. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis

Familiensonntag
CARITAS-Sonntag 

10.30 Uhr: Familiensonntag mit 
Jubiläumsfeier des Caritaskreises 
Reute-Gaisbeuren, musikalisch 
begleitet durch die Family-Band. 
Seite 3
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren mit dem Projektchörle 

Sa, 28. September
CARITAS-KOLLEKTE

19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter (We)
So, 29. September

CARITAS-KOLLEKTE
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) in St. 
Peter
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in Haisterkirch mit Prof. Dr. 
Bernd Hillebrand, mitgestaltet vom 
Chor „Spirit“ aus Zußdorf
Di, 1. Oktober
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter
Anschließend Anbetung 

Mi, 2. Oktober
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE
Do, 3. Oktober

Tag der deutschen Einheit
Keine EUCHARISTIE in der Spital-
kirche!

Sa, 5. Oktober
Erntedank

13.30 Uhr: EUCHARISTIE des 
Jahrgangs 1939 (80er-Fest) in der 
Spitalkirche
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
St. Peter

So, 6. Oktober
Erntedank 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
St. Peter, mitgestaltet vom Kir-
chenchor
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (We) in Gaisbeuren

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN

Sa, 28. September
13.30 Uhr: Trauung des Paares 
Elisa Huber und Johannes Marth 
in St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
So, 29. September
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 30. September
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Di, 1. Oktober
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
Steinach

Mi, 2. Oktober
7.30 Uhr: Schülergottesdienst 
(Bu), Frauenbergkapelle
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Mit-

telurbach
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranz in der Frau-
enbergkapelle 

Fr, 4. Oktober
Franz von Assisi

9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
St. Anna, Steinach
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
Haslanden

Sa, 5. Oktober
14.30 Uhr: Trauung des Paares 
Kathrin Sander und Christopher 
Dürfte in der Pfarrkirche
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter
So, 6. Oktober
17.30 Uhr: Rosenkranz, St. Peter 
18.30 Uhr: Lobpreis- und Anbe-
tungsabend in der Frauenbergka-
pelle
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

AUS HAISTERKIRCHS 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Taufe empfing: 
Maxim Janik Josef Nörz

ROSENKRANZ
Sonntag, 29. September: kein Ro-
senkranz

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 28. September
Jhtg. Alois Gutschera; Johann 
Braun; Hildegard Horn; Hans Haf-
ner; Martha und Alois Schmid; Al-
fons und Maria Huber; Maria und 

Paul Sinzig; Johann und Kristina 
Braun; Irmengard und Gebhard 
Schupp; Jhtg. Franz Aicher; 
Jhtg. Wolfgang Hofmann
19.00 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 2. Oktober
Hans Wirth; Elisabeth und Wil-
helm Nold
19.00 Uhr; Frauenbergkapelle

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 29. September 
Stefan und Hildegard Braig, Jo-
sef Maierhofer; Christa Fitz, Ma-
rianne und Franz Fitz
19.00 Uhr, Pfarrkirche

ERNTEDANK
Das Team Junge Gemeinde lädt 
am Sonntag, 5. Oktober, zum Fa-
miliengottesdienst mit Erntedank 
um 9.00 Uhr in die Pfarrkirche St. 
Johannes Evangelist in Michelwin-
naden ein.

 Michelwinnaden – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Dienstag, 1. Oktober
Josefine und Josef Oberhofer
19.00 Uhr, Pfarrkirche

Abendgottesdienst mit 
Bernd Hillebrand: An diesem 
Sonntag, 29. September, um 19.00 
Uhr findet in Haisterkirch wieder 
ein Sonntagabendgottesdienst 
statt. Zelebrant ist Prof. Dr. Bernd 
Hillebrand, der in Bad Waldsee 
aufgewachsen ist und seit 2018 
als Professor für Praktische Theo-
logie an der Katholischen Hoch-
schule Freiburg lehrt.  Die musika-
lische Gestaltung übernimmt die 
Gruppe „Spirit“ aus Waldburg bzw. 
Zussdorf mit Liedern zum Mitsin-
gen und zum Zuhören. 
RR-Archivbild (2011): Rudi Martin

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN VON ST. PETER
Das Sakrament der Taufe empfingen:
Philine Svea Hummler; Paula Ludescher

Ins ewigen Leben wurden gerufen: 
Claudia Musch (52 Jahre); Irmula Höfler (76 Jahre)

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

In das ewige Leben wurde gerufen: 
Inge Lämmle (73 J.)

Das Sakrament der Ehe haben sich 
gespendet: Corinna Müller und 
Fabian Bendel

Im Gedenken 
an Franz von Assisi

Am 3. Oktober 1226 verstarb 
der Hl. Franziskus bei Assisi. Die 
franziskanische Weltgemein-
schaft gedenkt seines Todes 
jährlich mit der Transitus-Feier 
(lat. Transitus = Übergang; Über-
gang vom diesseitigen Leben 
zum Leben bei Gott). Und so 
laden die Schwestern im Klos-
ter Reute die Gläubigen aus der 
ganzen Seelsorgeeinheit zur 
Mitfeier am 3. Oktober um 20.00 
Uhr in die Franziskuskapelle des 
Klosters herzlich ein. 

SE-Surfen 
Mal auf der Homepage der Seel-
sorgeeinheit surfen: Unter www.
seelsorgeeinheit-badwaldsee.de 
gibt es viel zu entdecken.



Wir beten insbe-
sondere auch ...

... dafür, dass die 
Ressourcen, die al-
len Menschen zum 
Leben geschenkt 
sind, nicht für un-
seren Konsum von 
uns respektlos 
ausgenutzt werden 
und Menschen da-
durch zur Flucht 
zwingen

... darum, dass wir 
Kriege und Flucht 
damit beenden 
können,   wenn wir 
keine Waffen mehr 
liefern und Waffen 
viele neue Flücht-
linge hervorbrin-
gen – sondern: 

... dass Waffen – Schwerter – zu Pflugscharen werden 
 (Prophet Micha 4,1–4)

„Sie werden ihre Schwerter zu Pflugscharen und ihre Spieße zu Sicheln ma-
chen. Kein Volk wird gegen das andere das Schwert erheben, und sie werden 
fortan nicht mehr lernen, Krieg zu führen. Ein jeder wird unter seinem Wein-
stock und Feigenbaum wohnen, und niemand wird sie schrecken.“
 Sr. M. Birgitta, Kloster Reute

BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER
Freitag, 27. September

Gut-Betha-Brunnen-Fest ab 15.00 
Uhr am Gut-Betha-Platz. 
 Siehe Titelseite

Der Krankenpflege- und Förder-
verein „Gelebte Solidarität“ hält 
seine Mitgliederversammlung 
ab (16.00 Uhr, Katholisches Ge-
meindehaus St. Peter statt / Ein-
gang 3).

Dienstag, 1. Oktober
Freizeittreff um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Peterskeller).

Besuchsdiensttreff um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus (Kleiner Saal) 

Mittwoch, 2. Oktober
Sitztanz ist wieder von 14.00 Uhr 
bis 15.30 Uhr im Klosterhof in Bad 
Waldsee (Eingang 3 / Peterskeller). 
Wir bilden Fahrgemeinschaften 
(Anruf bei Agi Jülkenbeck unter 
der Nr. 6001).

Freitag, 4. Oktober 
Die Chorwürmer treffen sich um 
15.15 Uhr zur Probe im Gemeinde-
haus (Chorraum).

Vorschau
Am Sonntag, 6. Oktober, ist wieder 
eine Kirchplatzhockete. Es wirtet 
die Schönstatt-Mannes-Jugend 
(nach dem 9.30-Uhr-Gottesdienst 
auf dem Kirchplatz).

Ministranten: Am morgigen Frei-
tag, 27. September, findet um 
17.00 Uhr eine Übungsstunde für 
alle Ministranten statt. Treffpunkt: 
Pfarrkirche St. Johannes Baptist.

Krabbelgruppe: Am kommenden 
Donnerstag, 3. Oktober (Feiertag), 
entfällt die Krabbelstunde.

HAISTERKIRCH

SENIOREN
Die Programme für Senioren im 
2. Halbjahr 2019 sind am Schrif-
tenstand von St. Peter oder in den 
Pfarrämtern erhältlich.

REUTE
Erntedank am 
29. September
Beim Gottesdienst zum Ernte-
dank in Reute an diesem Sonn-
tag, 29. September, um 10.30 
Uhr gestaltet der Kirchenchor den 
musikalischen Part. Chorleiterin 
Bernadette Behr hat ein Programm 
erstellt mit den großen Komponis-
ten Johann Sebastian Bach und 
Ludwig van Beethoven (unter an-
derem „Wach auf, mein Herz und 
singe“ und „Die Himmel rühmen“). 
In gewohnter Weise werden die 
Landfrauen Reute-Gaisbeuren 
wieder den Erntealtar aufbauen 
und Herr Heine als Obmann der 
Landwirtschaftlichen Ortsgruppe 

Reute-Gaisbeuren am Gottesdienst 
mitwirken. 

Kinder- und Jugendchor: Herz-
liche Einladung an alle sing- und 
musikbegeisterten Kinder und 
Jugendliche ab der 3. Klasse. Wir 
singen ab dem 10. Oktober wö-
chentlich donnerstags von 17.00 
Uhr bis 17.45 Uhr im Gemeinde-
haus in Reute. Auf Euer zahlreiches 
Erscheinen freut sich Martina Mau-
cher. Bei Fragen einfach melden 
unter der Tel. 4699101.

Die Dorfkinder treffen sich wie 
folgt: Jeden zweiten Freitag ab 16 
Jahren (Ü16), jeden letzten Freitag 
unter 18 Jahren (U18).

50 Jahre Caritas-Kreis: Das 
50-jährige Jubiläum wollen wir 
als Kirchengemeinde zum Anlass 
nehmen, um gebührend Danke 
zu sagen. Und zwar mit einem 
festlichen Gottesdienst am 6. Ok-
tober um 10.30 Uhr und mit einer 
festlichen Kaffeetafel im Gemein-
dehaus, ebenfalls am 6. Oktober, 
ab 14.30 Uhr. Näheres dazu im 
nächsten KA.

Caritas-Kollekte: In den Kirchen in 
Reute und Gaisbeuren liegen Spen-
dentüten für die Caritas-Kollekte  
am 6. Oktober aus. Sie können 
auch auf dem Pfarramt in Reute 
abgegeben werden. 

KOLPING

Bitte den Korb 
befüllen
Am 6. Oktober feiern wir in St. Pe-
ter Erntedank. Damit wir einen 
schönen Erntedankaltar gestalten 
können, freuen wir uns über Ihre 
Gaben. Ab Freitag, 4. Oktober, steht 
ein Korb in der Pfarrkirche vor der 
Sakristei, in den Sie Ihre Spende le-
gen können. Herzlichen Dank
 Kirchengemeinderat St. Peter

ERNTEDANK

Am Sonntag 
Bezirkstag in Vogt
An diesem Sonntag, 29. Septem-
ber, lädt der Kolping-Bezirk Boden-
see Oberschwaben zum Kolping-
Bezirkstag nach Vogt ein. Um 9.30 
Uhr ist Gottesdienst in der Pfarrkir-
che St. Anna mit dem Präses des 
Diözesanverbandes Rottenburg-
Stuttgart. Gegen 11.15 Uhr geht es 
dann im Gemeindehaus mit einem 
Vortrag von Frau Schmid, Bot-
schafterin der „Aktion Hoffnung“, 
mit dem Thema „Nachhaltigkeit 
durch Wiederverwertung“ weiter. 
Anschließend gibt’s Mittagessen. 
Um planen zu können, bitten wir 
um Anmeldung bei Stephan Spa-
eth, Tel. 913186.

KGR

Im Hinblick auf die Kirchenge-
meinderatswahlen 2020 werfen 
wir in loser Folge immer wieder 
einmal einen Blick auf die Kirchen-
gemeinderatsgremien unserer vier 
Kirchengemeinden und wollen 
damit Appetit machen auf eine 
mögliche Mitarbeit in diesen für 
das Funktionieren unserer Pfar-
reien so wichtigen „Parlamenten“. 

Jung und Alt 
Hand in Hand
Als jüngstes Mitglied im KGR Reute 
war ich gespannt auf die Aufgaben 
und Themen. Es ist viel passiert 
in den letzten vier Jahren (wenn 

ich nur an die Kirchenrenovation 
denke) und ich bin stolz, einen Teil 
dazu beigetragen zu haben. Es war 
manchmal eine Herausforderung, 
den besten Nenner für Jung und 
Alt zu finden, aber deshalb gerade 
auch schön zu sehen, was sich 
daraus entwickelt hat und was Ge-
meinschaft ausmacht.
 Franziska Tessling, KGR Reute

Einladung zum  
Friedensgebet in 
Reute
Die Franziskanerinnen von Reute 
laden an diesem Samstag, 28. 
September, um 19.00 Uhr zum 
Friedensgebet bei der Friedens-
linde auf dem Dorfplatz ein. Sitz-
gelegenheiten sind vorhanden. 
Bei schlechtem Wetter findet das 
Gebet in der Pfarrkirche St.Peter 
und Paul in Reute statt.

„Wenn auf Kosten der Ärmsten Po-
litik gemacht wird, Mitmenschlich-
keit und unsere christliche Kultur 
verkauft wird, möchte ich aufstehen 
und ein Zeichen dagegensetzen. 
Wenn die Stadt Bad Waldsee und 
wir als ihre Bürgerinnen und Bürger 
hier miteinander ein Hoffnungs-
zeichen der Menschlichkeit setzen 
können, möchte ich dies mit gan-
zem Herzen unterstützen.“ 

Sr. Maria Hanna, Generaloberin 
der Franziskanerinnen von Reute

Wir beten ... 
... für die vielen Menschen, die 
auf dem Mittelmeer ertrunken 
sind. Für ihre trauenden Kinder, 
PartnerInnen, Eltern, Geschwister, 
Freunde

... für die vielen Menschen, die 
keine andere Lebensgrundlage für 
ihr Leben sehen, als zu fliehen und 
sich aufs Mittelmeer zu begeben:  
dass sie in einem sicheren Hafen 
Rettung und neues Leben finden 

... dafür, dass Menschenrechte 
keine Grenzen haben und wir 
Menschen es uns nicht anmaßen 
dürfen, Herr über Leben und Tod 
zu sein.

...dafür, dass die Würde des Men-
schen unantastbar ist und bleibt 
(Grundgesetz, Artikel 1)

... dafür, dass es keine politische 
Entscheidung mehr sein darf, 
Menschen ertrinken zu lassen.  

SICHERER HAFEN

Der nächste KA (Kir-
chenanzeiger Nr. 35) erscheint 
bereits am Mittwoch, 2. Oktober 
(Vortag des Nationalfeiertages).

Richard Allgaiers Skulptur „Da kommt ein Schiff geladen“ steht auf dem 
Kirchplatz vor St. Peter.

Tag des Flüchtlings 2019 

 

Weiteres zum Programm auf der Rückseite   

 



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

IN DER BIBEL 
LESEN

Heute, Donnerstag, 26. September
Hag 1, 1-8; Lk 9, 7-9

Freitag, 27. September
Hag 1, 15b-2,9; Lk 9, 18-22 

Samstag, 28. September
Sach 2, 5-9.14-15a; Lk 9, 43b-45

Sonntag, 29. September
L I: Am 6,1a.4-7; L II: 1 Tim 6,11-16; Ev: Lk 
16,19-31

Montag, 30. September
Sach 8, 1-8; Lk 9, 46-50

Dienstag, 1. Oktober
Sach 8, 20-23; Lk 9, 51-56 

Mittwoch, 2. Oktober
Neh2, 1-8; (Lk 9, 57-62) 

Ökumenischer Bibel-Leseplan
Donnerstag: Matthäus 18,15-20
Freitag: Matthäus 18,21-35
Samstag: Matthäus 19,1-12
Sonntag: Psalm 40
Montag: Matthäus 19,13-15
Dienstag: Matthäus 19,16-30
Mittwoch: Matthäus 20,1-16

Montag, 30. September, 19.30 
Uhr, Therme (Vortragsraum): 
Abendmeditation mit Kur- und 
Reha-Seelsorgerin Pfarrerin Verena 
Engels-Reiniger 
20.00 Uhr, Therme (Vortragsraum): 
Thema-Abend „Wie die Zeit ver-
rinnt – wie man Zeit gewinnt“. Lei-
tung: Kur- und Reha-Seelsorgerin 
Pfarrerin Verena Engels-Reiniger 

Dienstag, 1. Oktober, 19.00 Uhr, 
Hofgartenklinik (Säulenhalle): 
Abendmeditation mit Kur- und 
Reha-Seelsorgerin Pfarrerin Verena 
Engels-Reiniger 
19.30 Uhr, Hofgartenklinik (Säulen-
halle): Thema-Abend „Krankheit 
als Schlüssel“. Leitung: Kur- und 
Reha-Seelsorgerin Pfarrerin Verena 
Engels-Reiniger 

Mittwoch, 2. Oktober, 19.30 Uhr, 
Maximilianbad (Hauskapelle): Vor-
trag mit Dias „Im Land der Katha-
rer – der Freunde Gottes“. Neben 
Bildern von einer faszinierenden 
Landschaft im Süden Frankreichs 
erfahren Sie auch, wie es zu einem 
Kreuzzug auf europäischen Boden 
kam. Leitung: Dietmar und Christi-
ne Hermanutz. Eintritt frei – Spen-
den willkommen.

Sa, 28. September
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten 
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 29. September
8.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) im 
Krankenhaus

Mo, 30. September
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 2. Oktober
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Do, 3. Oktober
Keine EUCHARISTIE in der Spital-
kirche!

Fr, 4. Oktober
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche
Sa, 5. Oktober
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 6. Oktober
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus 
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Thomas Bucher, Pfarrer Stefan Werner, Gut-Betha-Platz 9, 
88 339 Bad Waldsee. Druck: Druckerei Marquart GmbH, Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels-Reiniger (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Angebote der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 

offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

KUR- UND 
REHA-SEELSORGE

KEB

www.keb-rv.de

Katholische Erwachsenenbildung

Kreis Ravensburg e.V.Zuhause  
im eigenen Körper

Zuhause im eigenen Körper – eine Reise durch den Zyklus. Workshop für 
junge Frauen. Mit Lissi Traub. Samstag, 12. Oktober, 9.00 Uhr bis 13.00 
Uhr. Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei), Allmandstraße 10. 
Nähere Informationen unter Tel. 0751 / 36161-30, Fax 36161-50, Mail: 
info@keb-rv.de

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne sind wir für Sie da

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee
gemeinsam: Pfarrer Thomas Bucher 
(links) und Pfarrer Stefan Werner.

Die Kath. Kirchengemeinde Michelwinnaden sucht 
zum 01. 12. 2019 eine/n örtlichen Verwalter/in 
kirchlicher Angelegenheiten (Kirchenpfleger/in).

Kirchenpfleger/in gesucht
Das Aufgabengebiet umfasst die Betreuung al-
ler Verwaltungsangelegenheiten der Kirchenge-
meinde vor Ort wie Empfang und Prüfung von 
Rechnungen, Bedarfsermittlung unterschiedlichster Art, Betreuung der 
Mitarbeiter/innen vor Ort, die Vorbereitung und Überwachung von Bau- 
und Instandhaltungsmaßnahmen und die Liegenschaftsverwaltung. Die 
Abwicklung des Zahlungsverkehrs, der Einzug der Kiga-Beiträge und die 
Buchführung erfolgen durch das Kirchliche Verwaltungszentrum Allgäu-
Oberschwaben in Kißlegg. 

Sie sollten zuverlässig und teamfähig sein und über Organisations- und 
Verwaltungsgeschick verfügen. Das Interesse an den Belangen und 
die Mitgliedschaft in der Katholischen Kirche wird vorausgesetzt. Der/
die Kirchenpfleger/in ist kraft Amtes Mitglied im Kirchengemeinderat 
mit beratender Stimme. Überstützung erhält der/die Kirchenpfleger/in 
durch das Katholische Verwaltungszentrum. Anstellung und Vergütung 
richten sich nach der Ordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart.

Bitte melden Sie sich bei Interesse und für weitere Informationen inner-
halb der nächsten zwei Wochen bei 
Pfarrer Thomas Bucher (Tel. 99091-14, thomas.bucher@drs.de)

Bildungshaus „Maximilian Kolbe“ 
Informationen und Anmeldung 

Kloster Reute, Tel. 708-211  
Mail: bildungshaus@kloster-reute.de 

www.kloster-reute.de/bildungshaus/jahresprogramm  

KLOSTER REUTE / KOLBE-HAUS

Das andere Geschenk
Sie suchen „das andere Geschenk“? Dann schauen Sie bei uns im Kloster-
laden vorbei. Bei uns bekommen Sie Gutscheine für Kurse, Auszeittage 
oder Musik- und Literaturveranstaltungen. Beispiele?
Für einen besonderen musikalischen Abend am 23. November, mit dem 
Trio Schmuck mit dem Titel „Von Klassik bis Jazz“. Oder eine Atempause 
im Advent, am 8. Dezember mit Texten von und mit der bekannten Buch-
autorin und Theologin Andrea Schwarz; Titel: „Gib dem Engel eine Chan-
ce“. Der Abend wird musikalisch von Schwester Franziska umrahmt. 
Der Klosterladen hat geöffnet montags bis freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr und von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr; samstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.00 Uhr.

Klostererlebnistage am Bodensee
Wir laden Sie ein, mit uns Schwestern einen Nachmittag, am Samstag 12. 
Oktober (14.00 bis 17.30 Uhr), am See zu verbringen, an dem Sie wieder 
Kraft schöpfen können für Ihr Leben. Die Heilkraft der Natur, das Gespräch 
miteinander und die Kraft aus der Bibel stärken unser Leben. So bekom-
men wir wieder neue Orientierung und Halt. Sie sind bei uns herzlich will-
kommen. Bringen Sie Freunde und Menschen mit, denen eine solche Zeit 
auch gut tun könnte. Weitere Informationen und Anmeldung siehe oben

Tipp: Mal auf der Homepage der Seelsorgeeinheit surfen 
Unter www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de gibt es viel Interessantes 

Fahrt startet 
um 10.00 Uhr
Hinweis für die angemeldeten 
Teilnehmer: Die ökumenische  
Ausfahrt zur Reichenau an diesem 
Samstag, 28. September, startet 
um 10.00 Uhr in Bad Waldsee auf 
der Bleiche.

REICHENAU

Halbtageswallfahrt 
am 16. Oktober
Die nächste Halbtageswallfahrt 
geht am Mittwoch, 16. Oktober, 
nach Dächingen (zur Schmerz-
hafte Mutter Gottes). Anmeldung: 
Pfarramt St. Peter, Tel. 990910. 
Weitere Infos folgen

DÄCHINGEN

Freitags
18.45 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst in Reute): Sakrament der 
Versöhnung (Beichte). Wenn kein 
Abendgottesdienst angeboten 
wird, entfällt die Beichtgelegen-
heit.

Samstags
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter
Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHT-
GELEGENHEITEN


